
RFV Bad Wörishofen e. V.  
1. Breitensportveranstaltung am 16./17. Juli 2022 

+ Wertung Pferdesport-Cup PSC Schwaben 

+ Sonderwertung Schulpferde 
 

Veranstalter:    Reit- und Fahrvereinigung Bad Wörishofen e. V.  
    Ulla-Salzgeber-Weg 5, 86825 Bad Wörishofen 

Turnierleitung:    Jutta Horstmann 

Nennungsschluss:   27.06.2022 

Nennungen per Post an:  Melanie Heinzl, Alpenstraße 31, 86842 Türkheim 

Richter:  Michael Mauroschat, Monika Hipp, Sylvia Bässler-Stöcklein,  
Anton Machauf 

Teilnahmeberechtigung:  alle Pferdesportler aus Bayern  

Vorläufige Zeiteinteilung:  Samstag vormittag: 10, 12, 15, 16 
    Samstag nachmittag: 17, 18, 19, 21 
    Sonntag vormittag: 1, 4, 6, 7, 11, 20 
    Sonntag nachmittag: 2, 3, 5, 8, 9, 13, 14 

Platzverhältnisse:  Dressurplatz:  20x40 m Sand 
Abreiteplatz Dressur:  20x60m Sand 
Springplatz:   80x70 m Gras 
Abreiteplatz Springen:  30x40m Gras  

 
Besondere Bestimmungen: 
- Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine WBO-Veranstaltung 
- Es gelten die Allgemeinen und Besonderen Bestimmungen der LK Bayern Ausgabe 2022, sowie die 
WBO Ausgabe 2018 (Wettbewerbsordnung für den Breitensport).  
- Es ist ausschließlich mit dem Nennungsvordrucke für WBO-Veranstaltungen per Post (Melanie 
Heinzl, Alpenstraße 31, 86842 Türkheim) zu nennen.  
Dieser kann im Internet unter www.rfv-badwoerishofen.de oder www.pferd-aktuell.de 
heruntergeladen werden. Eine Nennung über FN-Neon ist nicht möglich. 
- Bei Abgabe einer WBO-Nennung nach Nennschluss fallen zus. Gebühren in Höhe von 5 Euro an. 
- Einsätze/Nenngelder sind der Nennung als Scheck beizufügen oder auf das Vereinskonto  
DE13 7315 0000 0620 6061 37  bei der Sparkasse Schwaben-Bodensee, BIC: BYLADEM1MLM, 
Kontoinhaber: Reit- und Fahrvereinigung Bad Wörishofen e. V. bis zum Nennungsschluss zu 
überweisen. Bei Überweisung unbedingt im Verwendungszweck den Reiternamen angeben.  Für 
Bargeld wird keine Haftung übernommen. Nennungen für welche bis Nennungsschluss keine 
Überweisung/Zahlung zugeordnet werden können, erhalten keine Starterlaubnis am Turnier. 
- Die geltenden behördlichen Hygiene- und Infektionsschutzvorgaben der Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung zum Zeitpunkt der PLS sind einzuhalten. Grundlage für diese 
Veranstaltung ist das Hygienekonzept für Reitturniere in Bayern während der Coronapandemie. 
Dieses ist zu finden unter www.brfv.de  
- Achtung: Es wird keine Zeiteinteilung per Post verschickt, sie ist unter www.rfv-badwoerishofen.de 
einzusehen.  

http://www.rfv-badwoerishofen.de/
http://www.pferd-aktuell.de/
http://www.brfv.de/
http://www.rfv-badwoerishofen.de/


- Meldeschluss für alle Wettbewerbe ist am Vortag bis 19 Uhr. 
- Auf diesem Turnier ist kein Hufschmied anwesend, jedoch in Rufbereitschaft. 
- Hunde sind auf dem gesamten Gelände aus Sicherheitsgründen an der Leine zu führen.  
- Der Equidenpass mit korrektem Nachweis des Impfschutzes (Influenza-Impfung) ist mitzubringen 
und auf Verlangen vorzuzeigen.  
- Tierhalterhaftpflichtversicherung: Jeder Teilnehmer bestätigt mit Nennungsunterschrift, dass für 
sein Pferd/Pony eine Tierhalterhaftpflichtversicherung besteht. Bei Minderjährigen muss 
ein Erziehungsberechtigter diese Bestätigung unterschreiben. 
- Teilnehmer/innen ohne Vereinsmitgliedschaft haben mit der Nennung unaufgefordert den 
Abschluss einer Unfallversicherung für den Reiter nachzuweisen. Ansonsten wird die Nennung nicht 
anerkannt 
- Schulpferd: Pferd, welches nachweislich als Schulpferd versichert ist.  
Sonderwertung Schulpferd: Separate Platzierung für Schulpferdereiter. 
- Start-/Kopfnummern sind von den Teilnehmern mitzubringen.  
- Geeignete Reitkleidung und Ausrüstung gemäß WBO für Pferd und Reiter sind vorgeschrieben, 
weiße Reithose und Turnierjackett sind keine Pflicht.  
- Gebisslose Zäumungen sind nicht zulässig. Alle Prüfungen müssen auf Trense geritten werden.  
- Pferde dürfen insgesamt max. fünfmal am Tag an den Start gebracht werden. Die Eintragung in 
die FN-Liste der Turnierpferde ist nicht erforderlich. Die Teilnehmer müssen nicht Mitglieder eines 
Reitvereins sein. 
- Pferde/Ponies, die aufgrund ihrer Verfassung den Anforderungen offensichtlich nicht gewachsen 
sind, an Krankheiten leiden oder unkontrollierbar sind, können vom Veranstalter/Richter 
/Prüfer, ggfs. in Absprache mit dem Tierarzt, jederzeit und ohne Einspruchsmöglichkeit seitens 
des Teilnehmers ausgeschlossen werden. 
- Befahren des Geländes und Parken auf dem Gelände erfolgt auf eigene Gefahr und nur auf den 
vorgesehenen Parkflächen - Den Parkplatzanweisungen ist Folge zu leisten.  
- Der Veranstalter haftet nicht für Schäden jeglicher Art. Die Teilnahme an der Veranstaltung, die 
Benutzung der Einrichtung der gesamten Anlage und der Parkplätze geschieht auf eigene Gefahr. 
- Eltern haften für ihre Kinder 
 
Pferdesport-Cup PSC Schwaben: 
- Teilnahmeberechtigung: Alle Stamm-Mitglieder der Vereine des Regionalverbandes Schwaben und 
alle Reiter mit Wohnsitz im Regierungsbezirk Schwaben, für deren Pony/Pferd eine aktuelle 
Tierhalterhaftpflichtversicherung besteht. Je nach Zahl der Starter qualifizieren sich die beste/n 
Mannschaften sowie die besten Einzelreiter jedes Austragungsortes für das FINALE des PSC 
SCHWABEN 2022. Details zur Ausschreibung, Aufgaben und Bewertung siehe Homepage des 
Veranstalters www.rfv-badwoerishofen.de und/oder des Verbands der Reit- und Fahrvereine 
Schwaben e.V. www.vrf-schwaben.de  
 
Für die Wertung im PSC-Cup müssen folgende Prüfungen genannt werden:  
Level 1:    1, 2 ,3   
Level 2:    4, 5, 6   
Level 3:    7, 8, 9 
  

http://www.rfv-badwoerishofen.de/
http://www.vrf-schwaben.de/


1.Mannschafts-Reiter-WB für 3 bis 5 Reiter (E) 
Level I  
nur Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält.  ; Teiln: Junioren, Jahrg. 14-10 ; LK 7,0  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 237 
Hilfszügel sind erlaubt, gleitendes Ringmartingal nicht erlaubt. Beinschutz/Bandagen erlaubt  
Richtv: WB 237 Richtv. in Anlehnung an WB 221 (Dressuraufgabe im Anhang) mit Gesamteindruck, 
Dekoration Reiter/Pferd erlaubt. Eine Mannschaft wird gebildet aus 2 bis 4 Teilnehmer/innen und 
muss bis Meldeschluss dem Veranstalter benannt werden. 
Einsatz: 16,00 gilt je Mannschaft. VN: 10 SF: durch Los 
 
2.Geschicklichkeitsreit-WB (E) - Stafette  
Level I 
Zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Junioren, Jahrg. 14-10 ; LK 7,0  
korrektes Durchreiten von 4-6 Geschicklichkeitshindernissen als Stafette, Bewertung nach 
schnellster Zeit, 2 Teilnehmer bilden ein Team,  Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung 
veröffentlicht.  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 201, Richtv: WB 201 
Einsatz: 8,00 gilt je Teilnehmer ; VN: 10 SF: durch Los 
 
3.Allround-WB Aktionsparcours (E) - Jagd um Punkte  
Level I  
Zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Junioren, Jahrg. 14-10 ; LK 7,0  
Je Teilnehmer/in 1Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt. 
Ausr. WB 203 gleitendes Ringmartingal erlaubt. Richtv: WB 203  
Jeder Teilnehmer darf seinen Parcours selbst zusammenstellen. Es wird eine Maximalzeit 
festgesetzt. Jedes Hindernis darf unter Beachtung der Richtungsvorgabe max. 2mal durchritten 
werden, jedoch nicht unmittelbar nacheinander. Bei Fehlern am einzelnen Hindernis werden keine 
Punkte erreicht. Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung veröffentlicht. 
Einsatz: 8,00 VN: 10 SF: durch Los 
 
4.Mannschaftsdressur-WB (E) 
Level II 
nur Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 14+ält. ; LK 6,7,0  
Eine Mannschaft wird gebildet aus 3 bis 4 Teilnehmer/innen und muss bis Meldeschluss 
dem Veranstalter benannt werden.  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 253 A Hilfszügel sind erlaubt, gleitendes Ringmartingal nicht erlaubt. 
Richtv: WB 253 A 
Einsatz: 16,00 gilt je Mannschaft. VN: 10 SF: durch Los 
 
5.Geschicklichkeitsreit-WB(E) - Stafette  
Level II 
Zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 14+ält. ; LK 6,7,0  
Korrektes Durchreiten von 4-6 Geschicklichkeitshindernissen als Stafette, Bewertung nach schnellster 
Zeit, 2 Teilnehmer bilden ein Team, Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung veröffentlicht.  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  



Ausr. WB 201 Richtv: WB 201 
Einsatz: 8,00 gilt je Teilnehmer VN: 10 SF: durch Los 
 
6.Allround-WB Aktionsparcours(E) - Jagd um Punkte mit Joker  
Level II  
Zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 14+ält. ; LK 6,7,0  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 203 gleitendes Ringmartingal erlaubt.  
Richtv: WB 203  
Jeder Teilnehmer darf seinen Parcours selbst zusammenstellen. Es wird eine Maximalzeit 
festgesetzt. Jedes Hindernis darf unter Beachtung der Richtungsvorgabe max. 2mal durchritten 
werden, jedoch nicht unmittelbar nacheinander. Bei Fehlern am einzelnen Hindernis werden keine 
Punkte erreicht. Joker: Bei Gelingen werden die Punkte hinzugezählt, bei Nichtgelingen von der 
Gesamtpunktzahl abgezogen. Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung veröffentlicht. 
Einsatz: 8,00 VN: 10 SF: durch Los 
 
7.Quadrillen-WB (E) 
Level III  
zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 4j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 10+ält. ; LK 1,2,3,4,5,6,7,0  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 255 Hilfszügel sind erlaubt, gleitendes Ringmartingal nicht erlaubt. 
Richtv: WB 255 Bewertung gem. Leitfaden Dressur-Kür, Quadrillenreiten. 
Eine durch 4 teilbare Anzahl von Teilnehmern zeigt eine frei erfundene Quadrille. Dekoration 
Teilnehmer/Pferd erlaubt. Anforderungen gem. WB 255, Dauer ca. 6 Min. 
Einsatz: 16,00 gilt je Quadrille. VN: 10 SF: durch LosEinsatz / Nenngeld fällig bei: Startmeldung 
 
8.Geschicklichkeitsreit-WB(E) - Stafette  
Level III  
Zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 10+ält. ; LK 1,2,3,4,5,6,7,0 
korrektes Durchreiten von 4-6 Geschicklichkeitshindernissen als Stafette, Bewertung nach schnellster 
Zeit, 2 Teilnehmer bilden ein Team Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung veröffentlicht.  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 201 Richtv:WB 201 
Einsatz: 8,00 gilt je Teilnehmer. VN: 10 SF: durch Los  
 
9.Allround-WB Aktionsparcours(E) - Jagd um Punkte mit Joker  
Level III  
zugleich Wertung PSC Schwaben 
Pferde: 5j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 10+ält. ; LK 1,2,3,4,5,6,7,0  
Je Teilnehmer/in 1 Pferd erlaubt. Je Pferd 2 Teilnehmer/innen erlaubt.  
Ausr. WB 203 gleitendes Ringmartingal erlaubt. Richtv: WB 203  
Jeder Teilnehmer darf seinen Parcours selbst zusammenstellen. Es wird eine Maximalzeit festgesetzt. 
Jedes Hindernis darf unter Beachtung der Richtungsvorgabe max. 2mal durchritten werden, jedoch 
nicht unmittelbar nacheinander. Bei Fehlern am einzelnen Hindernis werden keine Punkte 
erreicht. Joker: Bei Gelingen werden die Punkte hinzugezählt, bei Nichtgelingen von der 
Gesamtpunktzahl abgezogen. Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung veröffentlicht. 
Einsatz: 8,00 VN: 10 SF: durch Los 
 
10. Geführte Gelassenheitsprüfung  (GHP) 
WB 105 



Pferde/Ponys: 3j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 12+ält. ; LK 1,2,3,4,5,6,7,0 
Ausrüstung Pferd: Trensenzäumung oder Halfter, Führstrick. Beinschutz erlaubt, Ohrenfliegenschutz 
nicht erlaubt. 
Pferdeführer Anforderungen: könchelhoch schützendes Schuhwerk, Handschuhe, Reithelm bis 
einschl. 18 Jahre 
An folgenden Aufgaben muss das Pferd vorbei oder hindurchgeführt werden: 
Vorstellen des Teilnehmers und des Pferdes, Vortraben an der Hand, Aufsteigende Luftballons hinter 
der Hecke, Klapperkarre oder Rappelsack, Regenschirm, Rückwärtsrichten, Sprühflasche. 
Mögliche weitere Aufgaben sind der WB 105 zu entnehmen.  
Bewertung: Analog Schulnotensystem mit Wertnoten von 1-6 für das gelassene Verhalten 
des Pferdes und für die Fertigkeiten des Führenden. 
Ausr.:  WB 105 ; Richtv.: WB 105 
Einsatz: 10,00 €, VN: 10, SF: W 
 
11. Holzrücke-WB 
Pferde: 4-jährig + älter  
eilnehmer: Alle Altersklassen 
Ausrüstung Pferd: Trense, Gamaschen etc., geeignetes Vorderzeug zum Schleppen, geeignete Leinen 
und Stränge mit Befestigungsmöglichkeiten. 
Ausr. Vorführer: Feste, knöchelhohe Schuhe, Handschuhe, geeignete Gerte od. Bogenpeitsche 
Anforderungen: Der Teilnehmer muss mit seinem, vor eine Schleppe mit Baumstamm (oder 
ähnlichem) gespannten Pferd eine festgelegte Slalomstrecke von 50 m mit 5 Hindernissen vom 
Boden aus fahren. 
Bewertung: Gewertet wird nach Zeit, Fehler (auslassen von Hindernissen, umwerfen von 
Hindernisteilen) werden als Strafsekunden abgezogen. Die Aufgabe dauert max. 5 Minuten 
Die Parcoursskizze wird mit der Zeiteinteilung verschickt. 
Einsatz: 10,00 €, VN: 10, SF: E 
 
12. Vormustern auf der Dreiecksbahn 
WB103 
Pferde/Ponys: 4j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 16+ält. ; LK 1,2,3,4,5,6,7,0 
Ausrüstung Pferd: Trense, keine Bandagen, Gamaschen etc. 
Ausrüstung  Teilnehmer: Festes Schuhwerk, Handschuhe, keine Gerte (Peitschenführer kann 
mitgebracht werden) 
Anforderungen analog Aufbauskizze zu WB 103 „Vormustern auf der Dreiecksbahn“ 
Ablauf: 
a) Vormustern im Stand 
Aufstellung an der Markierungslinie: alle vier Hufe gleichmäßig belastet und 
„offen“ stehend. Angaben: Name Teilnehmer und Pferd, Angaben zum Pferd: Alter, Farbe, 
Geschlecht, echte Abzeichen (wenn bekannt: Vater, Vater der Mutter und Zuchtverband) 
b) Vormustern in der Bewegung  
Zügel korrekt aufnehmen, anführen auf die linke Seite des Dreiecks zu, Erste Seite (linke Seite des 
Dreiecks) Schritt, nach der Ecke Antraben, zweite Seite Trab, vor der nächsten Ecke Schritt, dritte 
Seite Schritt. Um die Markierung wenden und erneut vor den Richtern offen aufstellen.  
Bewertung: Korrektes Aufstellen, Aufnehmen der Zügel, das Führen, der Gangartenwechsel, das 
Wenden und die Informationen mit einer WN von 10-0 (1 Dezimalstelle) 
Einsatz: 8,00 €, VN: 5, SF: P 
 
13. Caprilli-Test-WB  
WB 238 
Pferde/Ponys: 4j.+ält. ; Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 14+ält. ; LK 6,7,0 
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum, erlaubt: gleitendes Ringmaterial, Beinschutz 



Ausrüstung Reiter: funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm, Gerte (max. 0,75 
m inkl. Schlag) und Sporen erlaubt 
Anforderungen: Eine Dressuraufgabe ist mit Sprüngen kombiniert im Viereck 20 x 40 m, Sand. 
Aufgabe und Parcoursskizze Analog Muster-Aufgabe 1a zu WB 238 
(Hindernissen, zwischen 60 und 80 cm hoch) 
Bewertung: eine Wertnote von 10-0 (1 Dezimalstelle), Abzüge für Verreiten 
Und Ungehorsam lt. WB 238, Dreimaliger Ungehorsam und Sturz Reiter u./o. Pferd führen zum 
Ausschluss. 
Ausr.:  WB 238 ; Richtv.: WB 238 
Einsatz: 8,00 €, VN: 5, SF: F 
 
14. Führzügel-WB (E)    
WB 221  
Pferde/Ponys: 4j.+ält. ; Teiln: Junioren, Jahrg. 18+ält. ; LK 6,7,0 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt  
Anforderungen: Pferd und Teilnehmer werden von einer Person im Schritt und Trab geführt. Das 
Leichttraben kann verlangt werden. Aufgabenstellung erfolgt nach Weisung der Richter.  
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum, Führstrick am inneren Trensenring befestig  
Erlaubt: Hilfszügel, Beinschutz  
Ausrüstung Teilnehmer: funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm 
Ausrüstung Pferdeführer: mind. 14 Jahre, Kleidung der Kleidung des Reiters angepasst, Handschuhe, 
festes Schuhwerk  
Nicht erlaubt: Gerte (auch nicht beim Pferdeführer), Sporen  
Ausr.:  WB 221 ; Richtv.: WB 221 
Einsatz 8,00€, VN: 5, SF: O 
 
15. Reiterwettbewerb Schritt-Trab (E) 
WB 233 
Pferde/Ponys: 5j.+ält. ; Teiln: Junioren, Jahrg. 16+ält. ; LK 7,0  
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt, 
Anforderungen: Gruppe mit max. 8 Teilnehmern nach Weisung der Richter im Schritt und Trab (im 
Leichttraben und/oder Aussitzen)  
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum ; Erlaubt: Hilfszügel und Beinschutz 
Ausrüstung Reiter:  funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm, Gerte (max. 
1,20m inkl. Schlag) erlaubt 
Nicht erlaubt: Sporen  
Ausr.:  WB 233 ; Richtv.: WB 233 
Einsatz 8,00€; VN 5; SF: A 
 
16. Reiterwettbewerb – Schritt-Trab-Galopp (E)   
WB 234 
Pferde/Ponys: 5j.+ält. ; Teiln: Junioren/Junge Reiter, Jahrg. 16+ält. ; LK 7,0  
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt.  
Anforderungen: Gruppe mit max. 8 Teilnehmern nach Weisung der Richter im Schritt, Trab (im 
Leichttraben und/oder Aussitzen)  und Galopp. 
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum ; Erlaubt: Hilfszügel und Beinschutz 
Ausrüstung Reiter:  funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm, Gerte (max. 
1,20m inkl. Schlag) erlaubt 
Nicht erlaubt: Sporen  
Ausr. WB 234  Richtv: WB 234  
Einsatz: 8,00 Euro, VN: 5, SF: J 
 
17. Dressurreiterwettbewerb (E) 



WB 244/A 
Pferde/Ponys: 4j.+ält. ; Teiln: Alle Altersklassen  Jahrg. 16+ält. ; LK 6, 7,0  
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt.  
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum ; Erlaubt: Hilfszügel (kein gleitendes Ringmaterial) 
Ausrüstung Reiter:  funktionale Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reithelm, Gerte (max. 
1,20m inkl. Schlag) und Sporen erlaubt 
Ausr. WB 244/A Richtv: WB 244 
Aufgabe: E2  
Einsatz: 8,00 Euro, VN:5, SF: V 
 
18. Springreiterwettbewerb (E) 
WB 261 
Pferde: 5j.+ält. Teiln: Junioren, Jahrg. 14-06 LK 6,7,0  
nur Martingal erlaubt 
Bewertung: Sitz und Einwirkung am Sprung und Gesamteindruck während des WB 
Bewertung: Wertnote zw. 10 und 0 
Ausr. WB 261 Richtv: WB 261, Parcours nach individueller Gestaltung 
Hindernishöhe: max. 60 cm  
Einsatz: 8,00 Euro, VN: 5, SF: I 
 
19. Stilspring-WB mit erlaubter Zeit (E)  
WB 265  
Pferd/Pony: 4-jährig und älter  
Teilnehmer: Alle Altersklassen, Jahrg. 14+ält., LK 6, 7, 0 
Anforderungen: Parcours mit mind. 6 Hindernissen, max. Hindernishöhe und -weite 0,80m.  
Parcours mit einzelnen Hoch- und Hochweitsprüngen, ggf. eine zweifache Kombination, mit erlaubter 
Zeit geritten. 
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum  
Erlaubt: gleitendes Ringmartingal, Beinschutz, Gerte (max. 0,75m inkl. Schlag), Sporen  
Ausr.:  WB 265 Richtv. WB 265, Parcours nach individueller Gestaltung 
Einsatz: 8,00€, VN:10, SF: F 
 
20. Stilspring-WB mit erlaubter Zeit (E) - Kostümspringen mit eigener Kostümwertung  
WB 265  
Pferd/Pony: 4-jährig und älter  
Teilnehmer: Alle Altersklassen, Jahrg. 14+ält., LK 6, 7, 0 
Anforderungen: Parcours mit mind. 6 Hindernissen, max. Hindernishöhe und -weite 0,80m.  
Parcours mit einzelnen Hoch- und Hochweitsprüngen, ggf. eine zweifache Kombination, mit erlaubter 
Zeit geritten. 
Die passende Musik zum Kostüm muss vor Beginn der Prüfung an der Meldestelle abgegeben 
werden. 
Ausrüstung Pferd: Sattel, Trensenzaum  
Erlaubt: gleitendes Ringmartingal, Beinschutz, Gerte (max. 0,75m inkl. Schlag), Sporen  
Kostüme dürfen die Sicherheit von Pferd und Reiter nicht einschränken 
Ausr.:  WB 265 Richtv. WB 265, Parcours nach individueller Gestaltung 
Einsatz: 8,00€, VN:10, SF: P 
 
21. Jump & Run 
WB 501 
Pferde: 5j.+ält. Teiln: Alle Alterskl., Jahrg. 14+ält. LK 1,2,3,4,5,6,7,0 Ausr. WB 501 Richtv: WB 501 
ein/e Reiter/in und ein/e Läufer/in bilden ein Paar. Nach Beendigung des Springparcours (ca.5-8 
Hindernisse bis 60 cm) durch den Reiter überwindet der Läufer ebenfalls einen Parcours zu Fuß. 



Strafpunkte werden in Strafsekunden umgerechnet und der benötigten Zeit hinzugerechnet. 
Sieger/in ist das Paar mit der schnellsten Gesamtzeit.  
Einsatz: 10,00 gilt je Paar. VN: 5 SF: Los 
Anhang zu Prüfung Nr. 1 – „Mannschafts-Reiter-WB für 3 bis 5 Reiter (E)“ 
 
Dressuraufgabe Level I (auch geführt möglich) 
 
Auf der rechten Hand im Mittelschritt Abteilung bilden. 
Der Wettbewerb beginnt. 
 
(Vor A)   Anfang rechts dreht, links marschiert auf – Marsch. 
(X)   Anfang – Halt. Grüßen. 

Abteilung zu einem Rechts-brecht-Ab – Marsch – Mittelschritt. 
(B)  Abteilung im Arbeitstempo – Trab. Leich1raben. 
(K-X-M)  Durch die ganze Bahn wechseln. 
(C)   Auf dem Zirkel geri1en. Aussitzen. 

(1 Mal herum) 
(C)   Abteilung Schri1-Mittelschritt. 
(C-X-A)  Aus dem Zirkel wechseln. 
(A)   Abteilung im Arbeitstempo Trab. Ganze Bahn. 
(E)   Anfang rechtsum – Marsch. 
(B)   Anfang rechtsum – Marsch. 
(F)   Abteilung Schritt – Mittelschritt. 
(Vor A)   Anfang rechts dreht, links marschiert auf – Marsch. 

(Wenn der Anfangsreiter die Verbindungslinie der beiden Punkte E-B erreicht) 
Anfang – Halt. Grüßen. 
Im Mittelschritt am langen Zügel die Bahn verlassen. 
 
 
 
 

 

 

genehmigt 

 

gez. Martina Haußmann, Geschäftsstelle 

 

 


